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Raiffeisen Mobil

Mit Raiffeisen Mobil bleiben Sie 
und Ihre Familie immer in Verbin-
dung und können beim Telefonie-
ren und Surfen Monat für Monat 
Geld sparen.

Nachhaltige Vorsorge

Wenn die Inflation am Ersparten 
knabbert - Alternativen für den ge-
zielten Vermögensaufbau

Jugendkonten

Konten, die mitwachsen - passend 
für jede Größe: von 0 bis 19 Jahren
Unser gratis Konto für Ihren Nach-
wuchs.

AR Vors. DI Dr. Hubert Spanischberger, Ronald Bauer, Regionalobmann Ing. Mag. (FH) Richard Döltl, 
Ing. Robert Schwarzmann, Dir. Rudolf Haberler, Prok. Rainer Kaupil, Dir. Alois Semmler, Obmann Andreas Keller

GENERALVERSAMMLUNG
ERFOLGREICHES JAHR



GENERALVERSAMMLUNG

Rund 100 Mitglieder, Kunden, so-
wie zahlreiche Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft sind der 
Einladung zur jährlichen General-
versammlung gefolgt. Obmann 
Andreas Keller eröffnete die Ge-
neralversammlung und begrüßte 
alle erschienenen Mitglieder und 
Freunde der Genossenschaft. 
 
Die Geschäftsleiter Dir. Rudolf Ha-
berler und Dir. Alois Semmler gaben 
einen Einblick über die Geschäfts-
zahlen und präsentierten den er-
folgreichen Jahresabschluss 2021. 
Die Eigenmittelausstattung der 
Raiffeisenkasse Neusiedl a.d Zaya 
beträgt mit rund 35. Mio. Euro 
bzw. 28,5% der Bemessungs-
grundlage mehr als das Doppelte 
des gesetzlichen Erfordernisses. 
Mag. Heinrich Hausmann, Ban-
kenprüfer des Raiffeisen Re-
visionsverbandes NÖ-Wien, 

brachte eine Kurzfassung des 
Revisionsberichtes zur Kenntnis 
und es wurde der uneingeschränk-
te Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Die Ehrungen von langjährigen Mit-
arbeitern überreichte Regionalob-
mann Ing. Mag. (FH) Richard Döltl. 
Ronald Bauer und Prok. Rainer 
Kaupil erhielten zum 25-jährigen 

Dienstjubiläum die Raiffeisenmünze 
in Silber. Ing. Robert Schwarzmann 
wurde zum 35-jährigen Dienstju-
biläum das Dank- und Anerken-
nungsschreiben der Raiffeisenlan-
desbank NÖ-Wien AG überreicht. 
Im Anschluss an die Generalver-
sammlung wurden alle Mitglieder 
und Kunden zu einem Imbiss ein-
geladen.
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Am Freitag, den 29. April 2022, lud die Raiffeisenkasse Neusiedl a.d. Zaya  
zur jährlichen Generalversammlung in den Festsaal  

der Marktgemeinde Neusiedl a.d. Zaya ein.

Empfang durch den Ersten Zayataler Musikverein
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RAIFFEISEN MObIL
Chatten, surfen, telefonieren, immer mit Freunden und Familie in 

Kontakt bleiben – und trotzdem bei den Gebühren sparen. 
Raiffeisen Mobil-Kunde wird man ganz einfach. Alles läuft online ab, 
vom Bestellen der SIM-Karte bis zur Kündigung des alten Vertrags.

Die Raiffeisen Mobil App

Die App gibt es für IOS und Android, damit hat man immer Verbrauch und Kosten im Blick.
Mit wenigen Klicks können via App Zusatzpakete gebucht oder die Einstellungen angepasst werden.

TIPP

5 SCHRITTE ZUR AKTIVIERUNG

54

321SIM-Karte bestellen
Auf www.raiffeisen-mobil.at  

kann die SIM-Karte online  

bestellt werden. Die Karte  

wird per Post zugeschickt.

SIM-Karte aktivieren
Für die Online-Aktivierung benötigt man ein 

Smartphone oder einen Laptop, die neue 

Raiffeisen Mobil SIM-Karte (Rufnummer und 

PUK 1), einen Online-Banking-Zugang, einen 

Lichtbildausweis oder eine bereits registrierte 

Raiffeisen Mobil SIM-Karte.

Tarif wählen
S, M oder L – den Tarif wählen, 

der am besten passt, und die 

Zahlungsart festlegen (Abbu-

chung vom Konto oder von der 

Kreditkarte).

Rufnummer gratis  
mitnehmen
Mit Raiffeisen Mobil kann natürlich 

auch die bisherige Rufnummer 

behalten und ganz einfach online 

übertragen werden.

Alten Vertrag kündigen
Das geht am einfachsten mit dem Raiffeisen Mobil-

Wechselservice. Online-Kündigungsformular aus-

füllen und unterschrieben per Post oder Mail an den 

bisherigen Mobilfunkbetreiber schicken.

EUR 4,90 für 30 Tage

1.000 Minuten/SMS

5.000 MB

EUR 9,90 für 30 Tage

1.000 Minuten/SMS

15.000 MB

EUR 14,90 für 30 Tage

1.000 Minuten/SMS

25.000 MB

mobil S mobil M mobil L



wEnn dIE InflaTIon 
AM ERSPARTEN KNAbbERT

Sparen Sie noch – oder veranlagen Sie schon? 
Eigentlich sollte das keine Frage mehr sein, denn klassische 

Sparformen haben an Reiz und vor allem an Rendite verloren. 
Sinnvolle Alternativen für gezielten Vermögensaufbau oder 

vernünftige Vorsorge gibt es aber genug.

Wer kennt das Problem mit dem gu-
ten, alten Sparbuch nicht: Man spart 
und spart und spart – und am Ende 
zahlt sich das alles eigentlich nicht 
aus. Die klassischen Sparformen 
werfen keine Renditen mehr ab, da 
bleibt auch das Argument der Si-
cherheit am Ende ziemlich haltlos. 
Dazu kommt die Inflation, die das 
Problem noch verschärft: Das oft 
so mühsam angesparte Geld wird 
im Laufe der Zeit immer weniger 
wert. Gegensteuern ist ein Gebot 
der Stunde, da sind sich die Exper-
ten einig. „Veranlagungsprodukte 
sind der einzig wirklich sinnvolle 
Weg, wenn es um Vermögensauf-
bau und Vorsorge geht.“

Nachhaltige Fonds

Das Thema Nachhaltigkeit hat 
längst auch den Finanzsektor er-
reicht. Immer mehr – und vor al-

lem junge Menschen – haben 
den Wunsch, mit der persönlichen 
Geldanlage nicht nur Erträge zu 
erwirtschaften und dem Kaufwert-
verlust entgegenzusteuern - und 
entscheiden sich daher für Fonds, 
die nach ökologischen und sozia-

len Aspekten gemanagt werden. 
Fondssparen passt da perfekt und 
wird entsprechend intensiv genutzt. 
Bereits mit vergleichsweise wenig 
Geld – ab 100 Euro pro Monat – 
ist mit dieser Form nachhaltiges 
Anlegen möglich. Wichtig ist den 
Anlegern, dass ihr Geld nur in Un-

ternehmen investiert wird, die faire 
Arbeitsbedingungen bieten, um-
welt- und klimaschonend handeln 
und auch transparent informieren, 
wo das Geld eingesetzt wird.
Bei Raiffeisen hat Nachhaltigkeit 
durch das regionale Engagement 
gewissermaßen Tradition. Die In-
vestmentstrategie basiert auf den 
drei Ebenen „Vermeiden“, „Unter-
stützen“ und „Einflussnahme“: Im 
direkten Kontakt werden soziale 
Verantwortung und Nachhaltigkeit 
hinterfragt und eingefordert.

Lebenswerte Zukunft

Wer an die Zukunft denkt, kommt 
auch am Vorsorgegedanken nicht 
vorbei. Die Raiffeisen FondsPensi-
on verbindet den Schutz einer Le-
bensversicherung mit den Ertrags-
chancen eines Fonds. Auch das 
natürlich alles nachhaltig.
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dIE lUST aUfS 
 wOHNEN IM GRüNEN

die Pandemie hat unser leben 
durcheinandergewirbelt und in 
vielen Bereichen für ein Umden-
ken gesorgt. die Menschen seh-
nen sich nach einer wohlfühloase 
im Grünen, in der auch wochen-
lange lockdowns erträglich wer-
den.

Ein Stück Freiheit

„Für uns war diese Zeit nicht ganz 
so schlimm, wir konnten raus in 
den Garten und dort ein Stück Frei-
heit genießen“, erzählt eine junge 
Familie, die keine Sekunde bereut 
hat, ein knappes Jahr zuvor aus der 
Stadt weg und hinaus aufs Land ge-
zogen zu sein. Dass jedes der Kin-
der ein eigenes Zimmer bekam und 
die Eltern ihren Rückzugsort, den 
sie kurzerhand zum Homeoffice 
umfunktionieren konnten, stellte 
sich im Nachhinein als Segen her-
aus. Ganz anders erlebten Freunde 
der Familie den ersten Lockdown. 
Sie waren in Wien in der Wohnung 

geblieben, um nahe beim Arbeits-
platz zu sein. Mit den Kindern in 
der Dreizimmerwohnung im vierten 
Stock eingesperrt, waren die Lock-
downs zum Albtraum geworden. 

Das Leben am Land lockt

Umfragen zeigen deutlich, dass 
das Virus die Wohnbedürfnisse ver-
ändert hat. Der Wunsch, nach Wien 
zu ziehen, ist mit der Pandemie 
deutlich gesunken. Dafür zieht es 
nach dem Lockdown deutlich mehr 
Menschen raus aufs Land – und 
noch mehr wollen seither unbe-
dingt auch einen eigenen Garten. 
Tendenz steigend.
Aber so einfach ist das nicht mit der 
Stadtflucht. Denn mit der Nachfra-
ge sind auch die Grundstücks- und 
Immobilienpreise rund um die Städ-
te enorm gestiegen. Und nicht nur 
die. Auch die Rohstoffpreise sind 
empfindlich in die Höhe gegangen, 
die Energiekosten regelrecht explo-
diert. Dazu kommen Mitte dieses 

Jahres Verschärfungen bei der Kre-
ditvergabe. 

Umdenken ist nötig

„Wir merken doch wesentliche 
Veränderungen bei Wünschen der 
Baufamilien“, stellt Mag. Christi-
an Murhammer, Geschäftsführer 
des Österreichischen Fertighaus-
verbandes, fest. „Zum einen ist 
die Nähe zur Stadt nicht mehr so 
wichtig wie früher, zum anderen 
werden die Häuser noch effizienter 
geplant.“ Bei Neubauten zeigt sich: 
Die Grundstücke werden kleiner, 
die Häuser auch. Aber die Grundris-
se werden immer raffinierter, damit 
auch auf kleinem Raum nichts an 
Wohnqualität verloren geht. „Hier 
kommt es sehr auf flexible und mul-
tifunktionale Nutzungsmöglichkei-
ten an“, sagt Murhammer. Eben-
falls im Trend: Doppelhäuser, mit 
denen die Baufamilien Kosten und 
Grund sparen können.

Geändert haben sich nicht nur die Wünsche, auch die Bedingungen 
rund ums Bauen sind nicht einfacher geworden.
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MEIN ELbA 
SCHönER Und noCH BESSER

Auch das Beste kann man immer noch ein bisschen besser machen.  
Mein ELBA ist das Online Banking, dem die meisten Österreicher vertrauen. Und wir 

machen es laufend noch einfacher, intuitiver und schneller.

Mit dem neuen Design kommt auch 
eine neue Navigation, die für mehr 
Struktur und einen besseren Über-
blick über die Finanzen sorgt. Dass 
Mein ELBA jetzt auf Smartphone, Ta-
blet und PC im einheitlichen Look er-
scheint, erleichtert die Bankgeschäf-
te ebenfalls.
Neu auf der individuell gestaltba-
ren Startseite sind unter anderem 
ein horizontal aufgebautes Haupt-
menü, eine praktische Schnellaus-
wahl und eine Quicklink-Funktion.  

Die Finanzen hat man immer im Blick.  
Im Self- Service-Bereich lassen sich 
schnell und unkompliziert Dinge erle-
digen – von einer Änderung der Kon-
taktdaten bis hin zur Sperre oder Be-
stellung einer Debitkarte. Klar, dass 
auch bequemes Online-Sparen, und 
die Verwaltung von Wertpapieren und 
Versicherungen möglich sind.
Mit pushTAN für Login und Überwei-
sungen lassen sich die Bankgeschäf-
te auch am Smartphone ganz sicher 
durchführen.

Wer als Unternehmer auch morgen Erfolg ha-
ben will, muss heute dafür die Weichen stellen. 
Deshalb haben wir Business Banking weiterge-
dacht. Mit einer völlig neuen Finanzplattform, die 
Unternehmen unbegrenzte Möglichkeiten bietet. 

Konten und Zahlungsverkehr im Überblick
Die schnelle und komfortable Abwicklung Ihrer Zah-
lungen sowie die Verwaltung von Konten ist eine der 
besonderen Stärken unseres Business Portals.

Mehrwertleistungen für Ihr Banking
Einfach und bequem Ihre Bankgeschäfte im Überblick 
und die gesamte Kommunikation zentral an einem 
Ort. Das Unterfertigen von Verträgen wird für Kun-
den mit Raiffeisen INFINITY so einfach wie noch nie! 

Unsere Services - Ihr Vorteil
Neben den klassischen Zahlungsverkehrsfunktionen 
bietet Raiffeisen INFINITY eine Vielzahl an Mehrwert-
services, damit Sie Ihre Bankgeschäfte noch einfacher 
abwickeln können.

INFINITY 
BUSInESS BankInG

Das Portal ist mehr als ein Online-Banking Produkt für Firmenkunden.  
Mit dieser innovativen Lösung bringen wir das Online Banking  

Ihres Unternehmens auf das nächste Level.



JUGENDKONTO

Das Jugendkonto vermittelt den Ju-

gendlichen das Gefühl einer gewis-

sen Unabhängigkeit. Auch wenn die 

finanzielle Unabhängigkeit bei den 

meisten natürlich nicht gegeben 

ist, bereitet einen das Jugendkonto 

gut auf die Erwachsenenwelt vor.  

 

•	 bis zum 19. Geburtstag

•	 Gratis Debitkarte

•	 Gratis Kontoführung

•	 Gratis Unfallversicherung

•	 Gratis Online Banking mit  

Mein ELBA

TASCHENGELDKONTO

Taschengeld wird von Experten für 

Kinder ab 6 empfohlen. Mit diesem 

ersten „Einkommen“ entwickeln die 

Kinder ein Gefühl für Geld und Spa-

ren. Das Taschengeldkonto steht 

Ihnen bei diesem wichtigen Schritt 

zur Seite.  

 

•	 bis zum 14. Geburtstag

•	 Gratis Kontoführung

•	 Gratis Unfallversicherung

•	 Kontoüberziehung nicht möglich

•	 Gratis Debitkarte

•	 Einsicht auf das Konto für Eltern 

über Mein ELBA

SUMSI KONTO

Schon in jungen Jahren wird den 

Kindern mit diesem Konto der 

Grundgedanke des Sparens und 

ein bewusster Umgang mit Geld nä-

hergebracht. Die Sumsi-Karte stellt 

einen Bezug zum Konto her, beim 

Bankomaten abheben können die 

Kids damit aber nicht.

•	 Für alle bis zum 10. Geburtstag

•	 Gratis Kontoführung

•	 Eigene Sumsi-Karte

•	 Einsicht auf das Konto für Eltern 

über Mein ELBA 

EIn konTo 
FüR JEDES ALTER
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Verantwortungsbewusst mit Geld umgehen, den Überblick über das persönlich  
verfügbare Budget behalten, das Wissen über Vorsorgemöglichkeiten und Sparformen.

Raiffeisen kümmert sich schon lange um diesen „Bildungsauftrag“  
bei Kindern und Jugendlichen. 

STUDENTENKONTO

Und für alle, die nach der Schule auch noch studieren,  
gibt es das Raiffeisen Studentenkonto: Nähere Infos auf meinstudentenkonto.at
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Neu im Team

Simone Greis unterstützt 
uns seit 2. Mai als Sachbear-
beiterin in der Kreditabteilung. 

Jubiläum

Wir freuen uns, Prok. Rainer 
Kaupil zu seinem 25-jährigen 
Dienstjubiläum gratulieren zu 
dürfen.

Ruhestand

Wir bedanken uns bei  
Gertrude Muth für ihren lang-
jährigen Einsatz.
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USV HauskirchenKindergarten

1. Zayataler Musikverein

Am Samstag, den 14.05.2022 veranstaltete der 1. Zayataler Musikverein 
den Tag der Blasmusik. Zum Start haben wir die Musiker und Musikerin-
nen zu einer kleinen Frühstücksjause eingeladen. Für die Anschaffung von 
Noten und Trachten überreichten wir Obfrau Andrea Trimmel und dem Ka-
pellmeister Martin Bittner eine Spende von € 300,-.

Über ein neues Spielzeug, ein Feu-
erwehrauto samt Besatzung, freut 
sich der Kindergarten in Neusiedl/
Zaya.

Fürs Oktoberfest erhielt der USV 
eine Tombolaspende. Über den 
Gewinn des Reisegutscheins durf-
te sich Gertrude Kurtz freuen.

wIR MACHT'S  
MÖGLICH.


